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Der Kaiſer in Frankfurt
Der Tag des Friedensſchluſſes in Frankfurt am Main der

10 Mai war dazu auserſehen worden um ein dem Kaiſer
Wilhelm I in Frankfurt errichtetes Standbild zu enthüllen
und ſo dieſe Feier zum Mittelpunkte der allgemeinen Begehung
des Friedensjubiläums zu machen Der Kaiſer und die
Kaiſerin haben an der Feſtlichkeit in Frankfurt theilgenommen
und durch dieſe Theilnahme ſowohl wie durch die bei der
Feier erfolgten Kundgebungen hat dieſelbe den Charakter einer
Art Nationalfeier des Friedensſchluſſes angenommen Frankfurt
hatte großen Feſtſchmuck angelegt Der Hauptbahnhof die
Straßen und Plätze der Stadt waren herrlich mit Fahnen
Kränzen und Guirlanden geſchmückt Selbſt die entfernteſten
Punkte der Peripherie der Stadt trugen reichen Flaggen und
Guirlandenſchmuck Einen unvergleichlich ſchönen Anblick ge
währten die Straßen durch welche der Kaiſer und die Kaiſerin
ihren Einzug hielten Jn kurzen Abſtänden waren auf den
ſelben hohe durch Guirlanden verbundene venetianiſche Maſten
errichtet welche überreich mit Fahnen und Tannenreiſig ge
ſchmückt waren Eine ungeheure Menſchenmenge durchfluthete
in feſtlich gehobener Stimmung die Straßen der Fremden
zufluß war ein ſehr ſtarker Schon ſeit den früheſten Morgen
ſtunden am Sonntag trafen ununterbrochen Züge ein welche
Tauſende von Theilnehmern an der Jubelfeier aus allen
Theilen des deutſchen Reiches herbeiführten Die burſchen
ſchaftlichen Korporationen von faſt ſämmtlichen Univerſitäten
Süd und Mitteldentſchlands hatten Abordnungen zur Feier
entſandt Zur Theilnahme an der Friedensfeier war auch
Finanzminiſter Dr Miquel eingetroffen

Schon lange vor der feſtgeſetzten Zeit harrte eine nach Tauſenden
zählende Menſchenmenge vor dem Hauptbahnhof der Ankunft
der Majeſtäten Kurz nach 9 Uhr nahm die von dem 1 Heſſiſchen
Jnfanterie Regiment Nr 81 geſtellte Ehrencompagnie mit Fahne
und Muſik vor dem Querbahnſteig des Bahnhofs Aufſtellung
auf dem rechten Flügel der kommandirende General des elften
Armeecorps General v Wittich der Diviſions Commandeur
General v Roon und der Commandeur der 42 Jnfanterie
Brigade Generalmajor v Maſſow Punkt 10 Uhr traf der
kaiſerliche Sonderzug ein Die Kaiſerin entſtieg zuerſt dem
Salonwagen ſodann folgte der Kaiſer in der Uniform des
1 Garde Regiments zu Fuß Zum Empfang hatten ſich auf
dem Perron eingefunden der Oberpräſident der Provinz Heſſen
Naſſau Magdeburg der Eiſenbahndirektionspräſident Becker
der Stadtkommandant General Lieutenant v Stülpnagel und
der Oberbürgermeiſter von Frankfurt a Adickes der Polizeipräſident v Muffung der Stadtverordnetenvorſteher Juſtizrath
Dr Humſer und Ober Baurath Knoche Oberbürgermeiſter
Adickes begrüßte die Majeſtäten namens der Stadt während
Frl Adickes und Frl Humſer je einen prachtvollen Blumenſtrauß
überreichten Der Kaiſer ſchritt darauf die Front der Ehren
compagnie ab es folgte ein einmaliger Parademarſch Darauf
begaben ſich die Majeſtäten durch das Fürſtenzimmer wo eine
kurze Begrüßung der landgräflich heſſiſchen Familie und der
Prinzeſſin Luiſe von Preußen ſtattfand nach dem Hauptausgange
beſtiegen den bereitſtehenden ſechsſpännigen Galawagen und
fuhren eskortirt von einer Schwadron des Heſſiſchen Huſaren
Regiments Nr 13 unter brauſenden Hochrufen und ſtürmiſchen
Ovationen des Publikums durch die Triumphſtraße nach der
Katharinenkirche zum Gottesdienſt

Die Majeſtäten wurden vor dem Haupteingang der Katharinen
kirche durch die geſammte evangeliſche Geiſtlichkeit der Stadt und
den Gemeindevorſtand empfangen Beim Eintritt in die Kirche
präludirte die Orgel Der Kaiſer und die Kaiſerin in Beglei
tung des Landgrafen und der Landgräfin von Heſſen und einem
zahlreichen Gefolge nahmen die reſervirten unmittelbar vor dem
Altar befindlichen Plätze ein Nach der durch zwei Damen er
folgten Ueberreichung der auf Atlas gedruckten Gottesdienſtord
nung ſtimmte die Gemeinde den Geſang Lobe den Herrn an
Hierauf ſprach Konſiſtorialrath Dr Par das Altargebet dann
trug der Kirchenchor die große Doxologie von Bortnianski Ehre
Gokt in der Höhe vor Nach abermaligem Geſang der Ge
meinde hielt Konſiſtorialrath Dr Baſſe die Feſtpredigt mit dem
Text Römer 14 Vers 17 Das Reich Gottes iſt Gerechtigkeit
Friede und Freude im heiligen Geiſte Nach der Feſtpredigt
trug der Chor die Richter ſche Motette Wie lieblich ſind auf den
Bergen die Füße der Boten die den Frieden verkündigen vor
Nach dem Gebet und dem Vaterunſer ſang die Gemeinde unter
Orgel und Kapellenbegleitung Nun danket alle Gott, worauf
der Geiſtliche den Segen ſprach Hierauf begaben ſich die
Majeſtäten in einer ſechsſpännigen Galaequipage nach dem
Opernplatz um dort der Denkmalsenthüllung beizuwohnen

Der Feſiplatz am Denkmal bot ein wundervolles farbenpräch
tiges Blld Schon um 10 Uhr begannen die Feſttheilnehmer
einzutreffen Um 10 Uhr begann der Aufmarſch der Truppen
Wenige Minuten vor 11 7 Uhr verkündeten brauſende Hochrufe
von der Bockenheimer Straße her das Nahen der Majeſtäten
und alsdann ertönten auch die die Majeſtäten begrüßenden Fan
faren Die vor dem Opernhauſe mit der Front gegen das Denk
mal aufgeſtellten Truppen präſentirten unter den Klängen des
Präſentirmarſches Unter Fanfaren der Huſaren fuhr der ſechs
Ponniae Kaiſerwagen am Kaiſerzelte vor wo die Mitglieder des

enkmalsausſchuſſes mit dem Oberbürgermeiſter Adickes an der
Spitze zum Empfange bereit ſtanden Jn

agen folgten dann die Landgräfin von Heſſen Prinz
Friedrich Karl und Prinzeſſin Margarethe von Heſſenſowie das kaiſerliche Gefolge unter dem ſih auch der ehemalige

Oberbürgermeiſter Ehrenbürger der Stadt Frankfurt Fiuanz
miniſter Dr Miquel befand Sechs Ehrenjungfrauen über
reichten den Majeſtäten und den prinzlichen Herrſchaften pracht
volle Bouquets worauf die Allerhöchſten Herrſchaften nach
huldvollen Worten des Dankes ſich mit endloſem Jubel begrüßt
in das mit prächtigen Gobelins ausgeſchlagene und von einer

aiſerkrone überragte Kaiſerzelt begaben Die Majeſtäten
dankten huldvollſt durch mehrfache Verbeugungen und erwiderten
beſonders herzlich die ehrfurchtsvolle Begrüßung des Oberbürger
meiſters Adickes der ſich von dem Kaiſer die Erlaubniß zum

eginn der Feier erbat Machtvoll erklangen die von den
nnerchören geſungenen markigen Accorde der von Felix Dahn

edichteten und vom Muſikdirektor Auguſt Gluck komponirten
ymne Macte senex imperator über den weiten Feſtplatz
achdem der Chor welchen der Komponiſt ſelbſt dirigirie ver

weiteren

klungen war trat Oberbürgermeiſter Adickes vor das Kailſerzelt
und hielt eine Anſprache an den Kaiſer in welcher er den Maje
ſtäten zunächſt für die hohe Ehre dankte welche der Stadt Frank
furt durch dieſen Beſuch erwieſen worden ſei und ſodann die Be
eiſterung ſchilderte die vor 25 Jahren das Volk erfatzte als die
unde von dem Abſchluſſe des Frankfurter Friedens die Welt

durchdrang Auch heute erfülle ſich die Seele wieder mit den
Bildern jener Tage Die Erinnerung ſei um ſo mächtiger als
das deutſche Reich die 25 Jahre hindurch als Bollwerk des
Friedens ſich erwieſen habe Sodann ſchilderte Redner die Ver
dienſte Kaiſer Wilhelm s J um die Gründung des Deutſchen Reiches
und fuhr fort Die allgemeine Liebe und Verehrung welche dem
großen Heldenkaiſer während ſeines Lebens gezollt wurde kam
wie überall auch hier in Frankfurt nach ſeinem Tode zum Aus
druck Jn einmüthiger Begeiſterung wurde der Beſchluß gefaßt
als bleibende Huldigung für ihn ein Reiterſtandbild zu errichten
für ihn den letzten Wahlkaiſer in dem zugleich zum erſten male

die in der Noth der Zeiten langſam gereifte ſtürmiſch bekämpfte und
endlich alles überwindende Jdee des Erbkaiſerthums der Hohen
zollern Geſtalt gewann welche dann in den erſchütternden Schlägen
des ſchweren Jahres in dem der hochſelige Kaiſer und ſein früh
geſtorbener ritterlicher Sohn zugleich von uns ſchieden durch
Ew Majeſtät ſo bald und ſo ſieghaft ihre Kraft bewähren
ſollte Sodann dankte Oberbürgermeiſter Adickes allendenen die zum Gelingen des Kunſtwertes beigetragen vor
allem dem Schöpfer deſſelben Bildhauer Buſcher und ſchloß

nach dem Denkmal gewendet wörtlich Und nun tritt hervor
ehrwürdige Geſtalt des großen Herrſchers dem Friede bringend
der Sieg voranſchreitet und dem Kunſt und Gewerbe gleich als
Vertreter des Bürgerthums begeiſtert huldigen Mögeſt du alle
Zeit auf Geſchlechter herabſchauen die dein Werk in Treue hüten
und in deinem Geiſte weiterbauen Nach Beendigung der Rede
des Oberbürgermeiſters ſenkte ſich unter begeiſtertem Jubel der
S die in den frankfurter Stadtfarben gehaltene

ülle langſam zur Erde die Truppen präſentirten und der Kaiſer
wie alle anweſenden Offiziere erwieſen dem ehernen Bildniſſe
des verewigten Heldenkaiſers den militäriſchen Ehrengruß Das
Denkmal ein Werk des düſſeldorfer Bildhauers Clemens Buſcher
zeigt auf hohem granitnem Sockel die faſt 5 m hohe Reiterfigur
Kaiſer Wilhelm s J Der Kaiſer iſt in ſchlichter Haltung wie er
in der Erinnerung des Volkes lebt bekleidet mit dem gewöhn
lichen Militärmantel dargeſtellt An der Vorderſeite des Haupt
ſockels erblickt man drei Figuren eine ſtehende den Friedens
genius und zwei ſitzende Kunſt und Jnduſtrie darſtellend An
der Rückſeite erhebt ſich die Geſtalt der Frankfurtia, die Reichs
inſignien beſchirmend Dem Schöpfer des Denkmals den ſich
der Kaiſer durch h Adickes vorſtellen ließ und
mit dem er eine längere Zeit in huldvollem Geſpräche verweilte
wurde der Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe verliehen
Den Schluß der eigentlichen Denkmalsfeler bildete die von den
beiden Männerchören geſungene Hymne Friede, gedichtet von
Georg Lang und komponirt von Max Meyer Olbersleben Nach
Beendigung des Geſanges brachte die Feſtverſammlung abermals
begeiſterte Hochrufe aus worauf die kaiſerlichen Herrſchaften
welche der ganzen Feier ſtehend beigewohnt hatten ſich auf den
Opernplatz begaben um die Parade über die Truppen abzunehmen
Nach dem Vorbeimarſche richtete der Kaiſer huldvolle Worte an
die Regimentscommandeure und fuhr dann unter begeiſterten

ochrufen der n e Menge welche die ganze Via triumphalis
flankirte nach ſeinem Abſteigequartier dem Hotel zum Schwan
Um 1/ Uhr begab ſich das kaiſerliche Paar einer Einladung
der Landgräfin von Heſſen folgend nach der Savignyſtraße zum
Trühſtück während das kaiſerliche Aer im Hotel zum
h ein von der Stadt Frankfurt dargebotenes Frühſtück
einnahr

Nach der Enthüllung des Denkmals richtete der Kaiſer folgendes
Telegramm an den Fürſten Bismarck

Der Frankfurter Frieden welcher vor 25 Jahren geſchloſſen
und deſſen Erinnerung ſoeben durch Enthüllung einer Reiter
ſtatue für den in Gott ruhenden Kaiſer Wilhelm den Großen
in weihevoller Weiſe gefeiert wurde bildet den Abſchluß einer
gewaltigen Zeit in welcher Deutſchland ſeine Einigkeit und
Größe ſowie die ihm im Rathe der Völker gebührende
Stellung wieder errang Welche unvergeßlichen Verdienſte
Sie mein lieber Fürſt ſich hierbei erworben Jhnen heute von
neuem in Dankbarkeit und Verehrung auszuſprechen iſt Mir
Bedürfniß und Pflicht Neben dem Namen des großen Kaiſers
Wilhelm wird der Name ſeines großen Kanzlers in der Ge
ſchichte allezeit glänzen und in Meinem Herzen wird das
Gefühl unauslöſchlicher Dankbarkeit gegen Sie nie erſterben

Wilhelm I
Hierauf ging folgendes Antw ortTelegram m des Fürſten
Bismarck an den Kaiſer ein

Eure Majeſtät haben mich durch die huldvolle und er
innerungsreiche Begrüßung vom heutigen Tage hochgeehrt und
beglückt und ich bitte Allerhöchſtdieſelben meinen ehrfurchts
vollſten Dank dafür Euer Majeſtät zu Füßen legen zu
dürfeu

v

Der Kaiſer und die Kaiſerin kehrten von dem Frühſtück bei
der Landgräfin von Heſſen um 32 Uhr nach dem Hotel zum
Schwan zurück Kurz darauf beſuchte die Kaiſerin den Dom
während der Kaiſer eine Ausfahrt nach dem im Frankfurter
Stadtwalde belegenen Forſthauſe machte von wo derſelbe ſich
r Uhr 20 Min nach dem Hotel zum Schwan zurück

egabu dem Feſtmahl im Palmengartenerſchlienen der Kaiſer
und die Kaiſerin präziſe 5 Uhr Der Saal war prächtig mit
Draperien und Blumengewinden geſchmückt Von der ſüdlichen
Längsſeite an welcher ſich unter einem mit Theeroſengewinden
geſchmückten Baldachin die Plätze für die Majeſtäten befanden
war die Ausſicht auf das geöffnete Palmhaus freigelaſſen Der
Kaiſer nahm zur Rechten der Kaiſerin Platz Links neben der
Kaiſerin ſaßen der Landgraf von die Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen und der Finanzminiſter Dr Miquel Neben
dem Kaiſer ſaßen die Landgräfin von Heſſen Prinz Friedrich
Karl von Heſſen und die Prinzeſſin iUe Den Majeſtäten
gegenüber ſaß der Oberbürgermeiſter Adickes zu deſſen Linkender Oberpräſident von Heſſen Naſſan Magdeburg und der
Vürgermeiſter Heuſſenſtamm Zur Rechten der kommandirende
General des 11 Armeecorps von Wittich der Stadtverordneten
vorſteher Juſtizrath Dr Humſer und der Commandeur der
21, Diviſion Generallieutenant von Roon
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richtete der Oberbürgermeiſter Adickes
eine Anſprache an die Majeſtäten in der er auf die begeiſterten
Huldigungen hinwies und ausführte der Kaiſer ſei der Träger
aller der großen von den glorreichen Ahnen überkommenen
Traditionen der ehe und Hüter eines reichen ererbten Schatzes
von Vertrauen im Auslande von Liebe und Hingebung im
Agenen Volke und zugleich die feſte auf ſich ſelbſt beruhende
mit der Gegenwart und ihren Bedürfniſſen in engſter Fühlun
ſtehende Herrſchergeſtalt Möge es dem Kaiſer auch in Zukun
beſchieden ſein des Friedens koſtbares Gut in Ehren hüten zu
können und trotz Parteiklüftungen und Gegenſätzen den Weiter
ausbau des Reiches zu fördern und auch die widerſtrebenden
Herzen mehr und mehr zu gewinnen Redner gab ſodann in
herzlichen Worten den Segenswünſchen für das kaiſerliche Paar
Ausdruck und ſchloß mit einem Hoch auf die Majeſtäten in
welches die Feſtverſammlung begeiſtert einſtimmte Unmittelbar
darauf erhob ſich der Kaiſer zur Beantwortung dieſes Trink
ſpruches Er dankte wächſt für den herrlichen Empfang der
ihm bereitet worden ſei

Vor allem aber muß Jch danken, fuhr Se Majeſtät der
Kaiſer fort daß Sie in richtiger Erkenntniß des heutigen
Tages denſelben eingeleitet haben mit der Feier der Enthüllung
des Denkmals Meines verewigten Herrn Großvaters Er hat
in jungen Jahren an der Seite ſeiner Mutter und ſeines
ſchwer geprüften Vaters Schweres durchgemacht Wir erkennen
aus dem prüfungsreichen Leben dieſes hohen Herrn wie der
Weltenſchöpfer das Volk im Auge behielt welches er ſich er
wählt hatte um endlich der Welt den Frieden zu geben und
auch das Jnſtrument ſich baute welches dieſes Volk dazu führte
Ueber das Leben des hohen Herrn kam eine ſchwere Prüfungs
zeit Wo bei anderen Menſchenkindern ſchon das Leben zu
Ende geht war es ihm beſchieden erſt am Anfang ſeiner Er
folge zu ſtehen

Vor allem ſteht Mir vor Augen der Augenblick als er als
König von Gottes Gnaden das Scepter in der einen und das
Reichsſchwert in der anderen Hand nur Gott die Ehre gab
und von ihm die Krone nahm Er iſt damit zum auserwählten
Rüſtzeug geworden und nicht blos das ſondern auch zum Vor
bilde für alle Nachkommen daß ſie nur durch ihren Gott und
mit ihrem Gott etwas erreichen der ihnen ihr Amt verliehen
Wir danken Gott für die unvergleichlichen Erfolge bie ihm
vergönnt waren die Freude in ſeinem Alter das deutſche Volk
geeinigt hinter ſich zu ſehen und noch eine Reihe von Jahren
auf dem Throne des geeinten deutſchen Vaterlandes zu ſitzen
Und noch ein Wort des Dankes für das Jnſtrument mit dem
er Uns das Reich gebracht Er ſchuf ſich das Jnſtrument er
ſorgte er kämpfte für daſſelbe er hat das geleiſtet was Wirjetzt vor Uns bewundernd ſehen er hat nach glorreichem Kriege

in der Hand des Meiſters unſeres Volkes Europa und der
Welt 25 Jahre des Friedens gebracht Und ſo hoffe Jch daß
ein jeder von Uns nun auch mit Mir darin übereinſtimmen
wird daß es Unſere Pflicht iſt unſer Volk in Waffen hochzu
halten zu ehren und zu achten Dankbar dem der Uns dies
Geſchenk gemacht hoffe Jch daß nun auch ferner Uns weitere
25 Jahre beſchieden und daß in dieſen 25 Jahren das Reich
in höchſtem Glanze ſtrahle Jch ſpreche die Hoffnung aus daß
es der Stadt Frankfurt beſchieden ſein möge wie Meinem
ganzen Volke noch ferner in einer langen Friedenszeit ſich zu
entwickeln dank dieſem Heere das Deutſchland Sicherheit
bietet und dafür ſorgt daß niemals ein Feind imſtande iſt den
Frieden Unſeres Landes ungerecht zu ſtören

Jn dieſer Geſinnung hebe Jch mein Glas und trinke auf
das Wohl der Stadt Frankfurt Sie lebe Hoch Hoch Hoch

v

Auch ſonſt iſt der Tag des Friedensſchluſſes noch vielfach im
ganzen Reiche feſtlich begangen worden worüber wir jedoch ſchon
aus Raumrückſichten nicht berichten können Erwähnt ſei nur
die Feier in München wo auf der Prinzregenten Terraſſe
der Grundſt ein zu einem Friedensdenkmal gelegt wurde
Die ſtudentiſchen Korporationen Veteranen Vereine und die
Schuljugend bildeten auf den prächtigen Zugängen zur Terraſſe
Spalier Auf der Terraſſe ſelbſt war ein Feſtpavillon errichtet
in welchem die Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes Platz
nahmen Hier fanden ſich ferner ein die Geſandten der deutſchen
Bundesſtaaten die Miniſter die Generalität die aktiven Offi
ziere welche den Feldzug von 1870/71 mitgemacht haben dieinvaliden Offiziere und die Spitzen der Behörden Um 12 Uhr
erſchien der Prinzregent mit den Prinzen des königlichen Hauſes
am Fuße der Terraſſe woſelbſt ſie von den Vertretern der
aktiven Armee der Veteranen und der Stadt München begrüßt
wurden und ritt die Front der Veteranenvereine ab dabei an
viele Veteranen Anſprachen richtend Nachdem der Prinzregent
ſich auf die Terraſſe begeben hielt Oberbürgermeiſter Borſcht
die Feſtrede in der er die Segnungen des nunmehr 2sjährigen
Friedens pries und ein Hoch auf den Prinzregenten ausbrachte

nter Kanonendonner und dem Geläut ſämmtlicher Glocken der
Stadt vollzog ſodann der Prinzregent die Grundſteinlegung des
Friedensdenkmals und ſprach be den Hammerſchlägen den Wunſch
aus daß die Stadt München in Frieden gedeihen und
blühen möge Den Schluß der Feier bildete die Be
kränzung des Grundſteins durch Kinder verſtorbener Vete
ranen Später folgte ein Vorbefmarſch der Veteranenvereine
Auf dem feſtlich geſchmückten Königsplatz fand dann nachmittags
bei herrlichem Wetter die Friedensfeier der münchener
jugend ſtatt Ungefähr 20 Mädchen und Knaben hatten ſich
nach den Schulen geordnet auf dem Feſtplatze eingefunden wo
von ihnen patriotiſche Lieder geſungen wurden Schulrath
Dr Kerſchenſteiner hielt die Feſtrede in welcher er auf die Be
deutung des Tages und die Segnungen des Friedens hinwies
und die Kinder zur Anhänglichkeit an das deutſche Vaterland und
Bayern ermahnte Der Feier wohnten auch die jungen Söhne
der Prinzen Leopold Arnulf Ludwig Ferdinand ſowie des
Herzogs Karl Leopold bei

Der h von r hat am Sonntag an dieTri a ma chaft Haſſia einen Erlaß gerichtet worin
es helßt Jn der Erinnerung an den ruhmreichen Antheil
welchen unter meines Vaters Führung die Söhne Heſſens an
dem Kriege genommen haben der zu Deutſchlands Einigung

e beſtimme ich am heutigen 25 Jahrestage des Frankfurter
Friedens daß meine Kabinetskaſſe an das Präſidium der Haſſia
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den 9 Malden dorultag kurz nach II Uhr auf der Halteſtelle Strehlen
eingetroffen und von dem ſächſiſchen Königspaar empfangen
worden Alsbald begaben ſich die Herrſchaften nach der Garten
bauAusſtellung Auf der Feſiſtraße bildeten Schulkinder Spalier
Nach 12 Uhr trafen die Majeſtäten in der Ausſtellung ein Die
Kapelle des Kaiſerregiments blies Fanfaren Hierauf erfolgte
die Vorſtellung der beiden Bürgermeiſter der beiden Stadt
verordnetenVicevorſteher ſowie mehrerer Herren die ſich um
die Ausſtellung verdient gemacht halten Alsdann wurde ein
Rundgang durch die Ausſtellung angetreten der Stunde
währte An denſelben ſchloß ſich das von der Stadt gegebene
Frühſtück an Gegen 2 Uhr erfolgte die Abfahrt nach Strehlen
woſelbſt in der Villa Strehlen um 6 Uhr königliche Familien
jafel ſtattſand Morgen früh reiſen der Kaiſer und die Kaiſerin
nach Frankfurt a/Main

Ein Erlaß des Kaiſers
Eine Sonderausgabe des Reichs Anzeigers veröffentlicht

nachſtehenden aus Frankfurt a M vom 10 d datirten kaiſer
lichen Erlaß

Bei der heutigen fünfundzwanzigiährlgen Wiederkehr des
Tages des frankfurter Friedensſchluſſes iſt es Mir Bedürfniß
allen jetzigen und ehemaligen Angehörigen des Civildienſtes
welche ſich ſei es in höherer ſei es in Stellung
jeder an ſeinem Theil um die großen Erfolge von 1870/71 ver
dient gemacht haben in dankbarer Erinnerung Meine Aner
kennung auszudrücken Jch gedenke dabei nicht nur der Be
amten der Poſt und Telegraphen Verwaltung deren Ver
dienſte Jch bereits in Meinem Erlaſſe vom 18 Januar d J
anerkannt habe ſondern nicht minder der unermüdlichen und
erfolgreichen Leiſtungen der Beamten des trefflich orgauiſirten
Feld Eiſenbahndienſtes wie der verdienſtvollen Thätigkeit der
Beamten des Großen Hauptquartiers und der Civil Verwaltung
in den occupirten Gebietstheilen Sie alle haben in ihrer amt
lichen Stellung mit Aufopferung und Pflichttreue zur Erfüllung
der in jener großen Zeit der Einigung der deutſchen Stämme
geſtellten Aufgaben beigetragen Jch vertraue zu Gott daß
ähnliche Zeiten gleich pflichttreue und opferfreudige Männer
finden werden Sie wollen dieſen Meinen Erlaß durch den
Reichs Anzeiger zur öffentlichen Kenntniß bringen
Frankfurt a den 10 Mai 1896

i J BAn den Reichskanzler Wilhelm I B
Fürſt zu Hohenlohe

Die Konſervativen und das Lehrer Beſoldungsgeſetz

Die Kouſ Korreſp hat ſich an der allerdings nicht
leichten Aufgabe verſucht in einem Athem die Zuſtimmung der
Konſervativen des Abgeordnetenhauſes zu dem Lehrer
defoldungsgeſetz und die Ablehnung der Beſchlüſſe des
Abgeordnetenhauſes ſeitens des Herrenhauſes zu rechtfertigen
Jntereſſanter iſt die Ankündigung daß die Fraltion im Ab
geordnetenhauſe bei der Verhandlung über die Jnterpellation
der Freikonſervativen was die Regierung jetzt zu thun beab
ſichtige eine authentiſche Erklärung dahin abgeben werde daß
ſie angeſichts des dringlichen Bedürfniſſes einer Gehalts
auſbeſſerung im Lehrerſtande ſich nicht ablehnend verhalten
werde falls die Regierung beſchließen ſollte ein Lehrer
beſoldungsgeſetz entſprechend der vom Herrenhauſe
abgelehnten Faſſung aufs neue vorzulegen Dieſer Ein
ladung wird die Regierung ſchwerlich Folge leiſten ſchon in
der Erwägung daß das Herrenhaus ohne Zweifel dieſe
Faſſung des Geſetzes zum zweiten male ablehnen würde

Gelegentlich der Beantwortung der Interpellation wird
Miniſter Boſſe ohne Zweifel unſere neuliche Meldung be
ſtätigen daß die Regierung das Lehrerbeſoldungsgeſetz in der
nächſten Seſſion mit einigen Abänderungen vorlegen
werde Wir hoffen daß dieſe Abänderungen darin be
ſtehen werden daß die großen Ungerechtigkeiten welche das
abgelehnte Beſoldungsgeſetz begehen wollte verſchwunden ſind

dabingegen den voll berechtigten Forderungen der Lehrer noch
etliches mehr Rechnung getragen wird als es in dem ver
ſloſſenen Beſoldungsgeſetze der Fall war Wenn die künftige
Vorlage in dieſem Sinne geändert und dann im Landtage von
den Herren Miniſtern Miquel und Boſſe nicht wieder ſo
ſchrecklich ſanft und ſchwächlich ſondern mit der nöthigen
Energie vertreten wird dann geht ſie auch durch

Wiſſmann

Dem Hamb Korr wird aus Berlin geſchrieben Major
v Wiſſmann hat zwei tüchtige Anfälle von Tropeufieber in
den letzten Monaten gehabt er hat ſie aber gut überſtanden
wie er überhaupt eine außerordentliche Spannkraft bis jetzt
an den Tag gelegt hat Wie er am Nyhaſſa trotz wiederholter
Fieberaufälle ſeine Aufgabe durchgeführt hat ſo würde er auch
jetzt wohl ſo lange auf ſeinem Poſten ausgehalten haben daß
er wenigſtens auderthalb Jahre in Oſtafrika verblieben wäre
dann würde er aber gerade im Winter nach Deutſchland
zurückgekommen ſein Nach früheren Beobachtungen iſt dieſe
ranhe Zeit ſür ihn beſonders unzuträglich Für ihn wie
andere aus den Tropen Zurückkehrende empfiehlt es ſich wo
möglich den Sommer in der An zuzubringen wo man
dann eine annähernd gleiche Temperatur vorfindet v Wiſſ
mann der durch ſein aſthmatiſches Leiden beſonders von rauhem
Wetter angegriffen wird hat ſchon wiederholt während eines
Winteraufenthaltes in Deutſchland keine Erholung gefunden
er hat deshalb ausdrücklich hierher gemeldet daß er aus dem
Grunde ſeinen Urlaub jetzt nehmen wolle wo er in die warme
Jahreszeit hineinkommt Zur Wiederherſtellung des Gouverneurs
von Oſtafrika hat man auf ärztlicher Seite gutes Vertrauen
wenn Major v Wiſſmann ſeine ſechs Monate Urlaub in

verbringt Die Zuverſicht wird dadurch verſtärkt daß
Wiſſmann bisher alle ſolche Erſcheinungen und andere Krank
a raſch und gut überwunden hat Dangch ſind alle Ans

chten vorhanden daß in Oſtafrika keine Vakanz eintritt die
um ſo ſchlimmer wäre als ein geeigneter Nachfolger für
Wiſſmann e nicht vorhanden iſt Dazu kommt noch
daß Major v Wiſfmann in ollem was er unternommen hat
eine glückliche Hand gezeigt hat Das Vertrauen zu ihmZ allen chichten der Bevölkerung ein dec e

Der r un des Getreide Terminhandels
Der neuliche Rückgang der Roggenpreiſe an derberliner Börſe den ſelbſt die Vorſenderig erſter der Kreuz

tg auf den Beſchluß des Reichstages den Terminhandel intreide zu verbieten zurückführten dar die Agrarier in blinden

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind

Schrecken verſetzt Die Regierung ſürchten ſie könnte am
Ende kopfſchen werden Bekanntlich ſchreibt das Volk
iſt das Verbot des börſenmäßigen Getreideterminhandels noch
nicht in Kraft getreten ja noch nicht einmal vom Bundesrath
angenommen Die Jobber können alſo nach Herzensluſt fixen
und gerade deshalb gehen die Preiſe herunter Am 5 d
ſchrieb die KreuzZtg über die Produktenbörſe Die rück
läufige Bewegung der Preiſe die bereits geſtern begonnen
hatie machte heute weitere Fortſchritte einmal ſucht ſich die
Platzſpekulation angeſichts des Verbots des Terminhandels in
Getreide langſichtiger Engagements zu entledigen zum anderen
iſt das Angebot von auswärts namentlich aus Südrußland
dringlich und von nachgebenden Preisforderungen begleitetoffenbar um ſich der Beſtände für die Deutſchland ein Haupt

abſatzgebiet bildet zu entledigen bevor das Terminverbot
in Kraft tritt Exſt ſeitdem feſtſteht daß das Termin
verbot früheſtens am 1 Januar 1897 in Kraft tritt ſind die
Preiſe wieder geſtiegen obgleich die Jobber noch fixen

Wie verſchiedene berliner Blätter erfahren fand am Sonn
abend vormittag eine r maßgebender Kommiſ
ſionsfirmen der Produktenbörſe ſtatt um über die
Zukunft des Kommiſſionsgeſchäftes in Spiritus bei
dem eventuellen Aufhören des Terminhandels in Getreide ihre
Anſichten auszutauſchen Als Reſultat der Beſprechung mußte
die Nothwendigkeit feſtgeſtellt werden auch den kommiſſions
weiſen Handel in Spiritus einzuſtellen weil dieſer Handel
allein die Koſten des Kommiſſionégeſchäftes nicht aufbringe

Verſchledene Mittheilungen

Jm Hinblick auf die für den 18 Juni d J in Ausſicht ge
nommene Einweihung des von den Deutſchen Krieger
verbänden für Kaiſer Wilhelm J auf dem Kyffhäuſer er
richteten Denkmals ſind die Ober Präſidenten ermächtigt
worden nach Benehmen mit den Generalkommandos denjenigen
Kriegervereinen deren Geſuche um Geſtattung der Führung von
Fahnen eingeleitet aber noch nicht erledigt ſind ſowie auch
ſolchen Kriegervereinen welche noch nicht 3 Jahre in der Stärke
von 50 Mitgliedern beſtehen für den Tag der Einweihung des
KyffhäuſerDenkmals im Falle ihrer Betheiligung an der Feier
die Führung ihrer Fahnen widerruflich zu geſtatten ſofern im
Einzelfalle keine Bedenken obwalten

Nach einer Petersburger Drahtmeldung der Köln Ztg
die uns drahtlich übermittelt wird ſprach ſich der Vicekönig
Li Hung Tſchang bei einem Beſuch den er dem deutſchen
Botſchafter Fürſlen Radolin machte ungemein freundſchaft
lich über Deutſchland aus Er betonte ſeine hohe Ehrfurcht und
Bewunderung für Kaiſer Wilhelm und den Reichskanzler

e Hohenlohe und erkundigte ſich weiter nach dem Be
nden des Fürſten Bismarck dem er nach ſeinen Beſuchen in

Berlin ſeine Aufwartung machen will
Vor der Kgl Forſt Oberexaminations Kommiſſion

in Berlin fand in der Zeit vom 27 April bis 5 Mai d J die
forſtliche Staatsprüfung ſtatt Von den 15Forſtreferendaren
welche daran theilnahmen beſtanden 13 die Prüfung

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Be
rathung des Antrags v Brockhauſen betr die beſondere
Beſteuerung der Bazare zc hatte ſich in der vorigen
Sitzung dahin geeinigt von der Feſtſtellung eines Geſetzentwurfs
abzuſehen dagegen eine Reſolution zu beſchließen Dazu lagen
in der am Freitag abend abgehaltenen Sitzung drei Anträge
vor von denen ſchließlich der des Abg v Brockhauſen nachdem
er verſchiedentlich amendirt worden mit ſieben gegen fünf
Stimmen zur Annahme gelangte Abg v Hagen Etr wurde
mit der Abfaſſung eines ſchriſtlichen Berichts für das Plenum
beauftragt Als Regierungsvertreter erklärte Generalſteuer
direktor Burghart daß die königl Staatsregierung zu dem
Antrage noch keine Stellung genommen habe Die an
genommene Reſolution hat folgenden Wortlaut Das Haus der
Abgeordneten wolle beſchließen die königl Staatsregierung zu
erſuchen einen Geſetzentwurf vorzulegen nach welchem 1 von
ſolchen gewerbeſteuerpflichtigen Betrieben welche als Groß
betriebe in Anwendung auf den Detailverkauf Kleinbetrieb zu
beziehen ſind und Waaren verſchiedener Gattungen im Klein
handel in offenen Verkaufsſtellen feilhalten oder im Wege des
Verſandts mittels Poſt Eiſenbahnen oder ſonſtiger Verkehrs
mittel an Konſumenten zum Verkauf bringen GWaarenhäufern
Bazaren Verſandtgeſchäften neben der Gewerbeſteuer eine be
ſondere Betriebsſteuer erhoben wird 2 die Steuerpflicht bei
einem jährlichen Ertrage von etwa mehr als 20,000 oder
einem jährlichen Umſatze von etwa mehr als 300,000 M beginnt
3 die einzelnen Waarengattungen geſetzlich feſtgeſtellt werden
unter Ausſchluß der Produkte der Landwirthſchaft 4 die
Steuer nach der Zahl der geführten Waarengattungen ſowie
nach dem jährlichen Umſatz aufſteigt 5 die Steuer an die Kom
munalverbände überwieſen wird

Jn der Reichstagskommiſſion für das Bürgerliche
Geſetzbuch wurde am Sonnabend die Berathung des Ehe
rechts fortgeſetzt und zunächſt die an die v Stumm ſchen An
träge an den Titel eheliches Güterrecht angeknüpfte General
debatte weitergeführt Abg v Stumm betonte nochmals ſeinen
Standpunkt Jn Bezug auf das eheliche Güterrecht müßte das
Prinzip der Gleichberechtigung zur Geltung kommen es müſſe
der Frau das Recht eingeräumt werden ſelbſtändig über ihr
Vermögen zu verfügen Demgegenüber giebt Profeſſor von
Mandri in längeren Ausführungen der Anſicht Ausdruck
jenem Prinzip ſei bei der Geſtaltung der Verwaltungsgemein
ſchaft im Entwurf gebührend Rechnung getragen Abg Letocha
Centr und Abg Gröber geben namens ihrer Fraktion die

Erklärung ab gegen die Anträge v Stumm zu ſtimmen Abg
Kauffmann ſr Vp führt zu Gunſten der Anträge v Stumm
aus Das eheliche Güterrecht wie der Entwurf es nehme ſei
aus dem perſönlichen Gewaltsverhältniß des Mannes heraus
entſtanden Es vertrage ſich nicht mit der im Entwurf der Frau
gewährten Freiheit der Erwerbsthätigkeit und vollen Geſchäfts
fähigkeit ie Konſequenz könne nur ein Syſtem völliger
Gütertrennung ſein Die kuliurgeſchichtliche Entwickelung be
dinge Schritt für Schritt der Unſreiheit der Frau ein Ende zu
machen Er für ſeine Perſon ſtimme den Anträgen von Stumm
bei ohne jedoch damit den Standpunkt aller ſeiner politiſchen
Freunde vertreten zu wollen denn es ſei ſehr wohl möglich daß
jemand in Rückſicht auf provinzielle Gewohnheiten ſich ver
pflichtet halte für Gütergemeinſchaft einzutreten Abg v Cuny
nl führt unter Bezugnahme auf das franzöſiſche Gütergemein
ſchäſtsrecht aus bei keinem anderen Syſtem ſtehe die Frau ſo
ſehr unter der Willkürherrſchaft des Mannes als beim Güter
gemneinſchaftsſyſtem Daſſelbe laſſe die kraſfeſten Ungerechtigkeiten
u Abg Schröder fr Vereingg vertritt den Standpunkt des

utwurfes welcher der natürlichen Entwickelung genügend Raum
laſſe Abg Stadthagen Soz beſtreitet daß das Güter
gemeinſchafisſyſtem ſich der Sympathie der Maſſe des Volkes
erfreue Auch ſei in den meiſten geltenden Rechten das Syſtem
der Gütertrennung zugelaſſen Abg v Bennigſen Der
Entwurf entſpreche in dieſem Punkte durchaus dem deutſchen
Rechte auf deſſen Berückſichtigung ſo großer Werth gelegt werde
Es ſei nicht wohlgethan das dem römiſchen Recht entſpringende
Syſtem der Gülertrennung in das Geſetzbuch aufzunehmen DieFrauenbewegung welche ſich gegen die Gütergemeinſchaft richte

ſei nicht hoch anzuſchlagen Die große Mehrzahl der deutſchen
Frauen habe nichts damit zu thun Jedenfalls dürfe der Geſetz

aus dieſer Bewegung nicht ſeine Motive ſchöpfen
tbg Vielhaben Antiſ wünſcht das Syſtem der Gemeinſchaft

dem ehelichen Güterrecht zu Grunde gelegt Die Gütertrennung
fördere die geſchäftliche Unſolidität Abg v Stumm hebt noch

hervor er möchte durch ein Eingehen auf die berechtigten Forde
rungen der Frauen verhüten daß die Frauenbewegung einen die
beſtehende Geſellſchaft bedrohenden Charakter annehme Darauf
wird die Generaldebatte über das eheliche Güterrecht geſchloſſen
Die vom Abg v Stumm vorgeſchlagene Faſſung für S 1346
wird gegen 6 Stimmen abgelehnt und der Paragraph in der
Faſſung des Entwurfes angenommen welche lautet Das Ver
mögen der Frau wird durch die Ebeſchließung der Verwaltung
und Mitgenießung des Mannes unterworfen eingebrachtes Gut
Zum eingebrachten Gut gehört auch das Vermögen das die Frau
während der Ehe erwirbt

Bei der am 6 d M auf dem Königlichen HauptgeſtütTrakehnen abgehaltenen Pferde Auktion Ware en
verkauften 91 Pferde 91,865 für ein Pferd alſo durchſchnittlich
1009 51 M gegen 981 37 M im Vorjahre erzielt

Marinengchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Buſſard, Kom
mandant Korvettenkapitän Winkler am 9 Mai auf der Reiſe
nach den Schutzgebieten in Cooktown angekommen und wird am
12 Mai die Reiſe ſortſetzen S M S Kaiſer, Flaggſchiff
der Kreuzerdiviſion Chef Contre Admiral Hoffmann Komman
dant Kapitän zur See Jäſchke iſt am 9 Mai in Nagaſaki an
gekommen er Dampfer Weimar des Norddeuntſchen
Lloyd iſt mit den von Kapilän zur See Zeye geführten Ab
löſungen für S M S Jrene Arconaga, Cormoran ganze Beſatzung Kaiſer, Prinzeß Wilhelm
und Jltis, Beſatzungstheile am 7 Mai in Nagaſaki ein
getroffen wo der Beſatzungswechſel ſtattfindet

8 Ausland
Jtalien

Die Lage bei Adigrat ſcheint für die Italiener äußerſt
günſtig zu ſein und General Baldiſſera iſt bemüht die
Gunſt des Augenblicks für die vom Feinde gefangenen Italiener
auszunntzen Er forderte ſogleich nach ſeiner Anknnft in
Cherſaber die Ras Mangaſcha Sebat und Agoſtafari
auf ihm die Gefangenen auszuliefern und drohte im Falle derAblehnung mit ernſten KRepreſſalien Ras Sebat antwortete

er habe keine Gefangenen was aber der Wahrheit nicht ent
ſprichty es mache ihm gar nichts aus wenn auch die ganze
Umgegend vernichtet werde General Baldiſſera befahl hierauf
dem Oberſt Stevani Ras Sebat anzugreifen und aus ſeiner
Stellung zu werfen Ras Agoſtafgri zog die bei ihm befind
lichen italieniſchen Gefangenen näher heran und verſprach im
Laufe des morgigen Tages die Gefangenen deren Zahl angeb
lich nur 20 beträgt auszuliefern Ras Mangaſcha machte in
ſeiner Erwiderung Ausflüchte ſandte Boten an den General
Baldiſſera dem er ſchrieb daß er von Menelik beauftragt
wäre über den Frieden zu untkerhandeln und den Friedens
vertrag eventuell für den Negus zu unterzeichnen Mangaſcha
verſicherte weiter er ſei bereit die Gefangenen auszuliefern
welche ſich noch in Tigre befinden ſobald die Jtaliener Adigrat
geräumt haben würden Die Unterhandlungen dauern fort
jedoch hat General Baldiſſera angeordnet daß bereits am
Sonntag die angedrohten Repreſſalien ſeitens der Italiener
ihren Anfang nehmen ſollen Oberſt Stevani entſandte denn
auch bereits drei Batgillone nach Amba Debra Matzo dem
gewöhnlichen Aufenthaltsorte des Ras Sebat fand jedoch die
Stellung verlaſſen Der Oberſt Stevani verfolgte
ſodann Sebat brachte ihm einen Verluſt von 10 Todten
bei und nahm 300 Stück Vieh weg Weiter beſtrafte Oberſt
Stevani vier Ortſchaften welche auf ſeine Askaris geſchoſſen
hatten Ras Mangaſcha befand ſich in der Nacht zum Sonn
abend in Geralta Ras Alulag ſteht noch immer zwiſchen Adug
und dem Mareb Aus dem Fort von Adigrat ſind nun alle
Kranken und Verwundeten und das dort nicht erforderliche
Hilfsmaterial entfernt General Baldiſſera beabſichtigt noch
einige Tage in Adigrat zu bleiben um jedes Mittel zur Be
freiung der italieniſchen Gefangenen zu verſuchen Der Geſund
heitszuſtand der Truppen iſt ein vorzüglicher Die Verluſte an
Vieh haben ſich verringert Auf dem Hochplateau herrſcht eine
außerordentliche Trockenheit

Nach einer ſpäteren Meldung ans Maſſang ſetzte Ras
Agoſtafari den Lieutenant Cimino und die übrigen 14 von ihmgie zurückbehaltenen italieniſchen Soldaten in Freiheit

In der italieniſchen Deputirtenkammer wo die Afrika
Debatte noch fortgeſetzt wird wurden am Sonnabend die
auf die Räumung Adigrats und Kaſſalas bezüglichen
Schriftſtücke veröffentlicht Aus denſelben geht hervor daß die
Regierung am 6 Februar den General Baldiſſera beauftragt
hatte alles zum vollſtändigen Verlaſſen der Laudſchaft Aganie
vorzubereiten und ſich bis zu den Grenzen von Beleſa Muna
zurückzuziehen Bezüglich Kaſſalgs bengchrichtigte Baldiſſera
die Regierung am 22 April telegraphiſch daß er infolge von aus
Kairo erhaltenen Nachrichten welche weitere Bedrohungen der
Derwiſche ankündigen dem Kommandanten von Kaſſala den
Befehl gegeben habe ſich wenn dieſe drohenden Bewegungen
der Derwiſche ſich verwirklichen ſollten nach Agordat zurück
zuziehen Der Kriegsminiſter hat dann am 25 April dem
General Baldiſſera mitgetheilt daß politiſche Erwägungen es
rathſam erſcheinen ließen die Beſetzung Kaſſalas zu verlängern
demnach ſollte Baldiſſerg die Verproviantirung der Garniſon
vurchführen und den Platz anf die Verantwortung des Kriegs
miniſters bis zum äußerſten halten General Baldiſſerg er
widerte darauf Kaſſala werde binnen einigen Tagen Lebens
mittel für 2 Monate erhalten und er hoffe den Platz auch
weiterhin halten zu können Am 6 Mai bat General Bal
diſſera die Truppen der Garniſonen Maſſang Arliko und
Ghinda ungefähr 12 Bataillone in die Heimath be
fördern zu laſſen Die Regiernng hat dies bewilligt

Jm Anſchluß an dieſe Veröffentlichungen entwickelte ſich in
der Kammer eine Debatte in deren Verlauf Miniſterpräſident
Rudini erklärte er weiſe die Verſetzung des Kabinets Erispi
in den Anklagezuſtand zurück weil dies nur fortwährenden Haß
und ewige Rekriminationen zur Folge hätte Die vollſtändigeVeröffentlichung aller Afrika b re ſenden Dokumente in den

Grünbüchern Keße jeden Verdacht verſchwinden und müßte
jedes Verlangen nach einer Unterſuchung beſeitigen Die
moraliſchen Jntereſſen das Anſehen der Einfluß Jtaliens und
das vergoſſene Blut ſeiner Söhne verbiete Jtalien Afrika zu
räumen Der Miniſterpräſident weiſt ſodann jede Tagesord

nung zu Gunſten der Ausdehnung der Occupation zurück Zu
ſtimmung ebenſo auch die Occupation der Linie Adigrat
Aduga welche zu einem erſchöpfenden Kriege führen würde
Jtalien dürfe i aus politiſchen und militäriſchen Gründen
von der Linie Mareb Beleſa nicht entfernen Auf dieſe
Weiſe werde jeder Grund eines Konfliktes zwiſchen
Italien und Menelik verſchwinden und Jtalien endlich
eine wirküche Friedensſicherheit haben Er verlange
kein Vertrauensvotum die Regierungen verlangen im
allgemeinen Vertrauensvoten wenn ſie Unrecht haben die
Kammer müſſe Sachen und nicht Perſonen benrtheilen
Redner hofft daß die Kammer das unzweidenlige
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Programm und das Verhalten der Regierung billigen werde
Um Mißverſtändniſſe zu vermeiden wünſche er daß die
Kammer wiſſe daß er die Räumung Adigrats angeordnet
habe Zuſtimmung Er wünſche daß die Abſtimmung über
die Tagesordnung ſtattfinde die von den Erklärungen der
Regierung Akt nimmt Rudini ſchließt indem er der Armee
in Afrika und ihren tapferen Kommandanten Baldiſſerag
Stefani und Preſtinari ſeine Grüße entbietet Anhaltender
lebhafter Beifall Der Präſident kündigt hierauf an daß die
Regierung die Tagesordnung Suardi Gianforte annehme wo
nach die Kammer nachdem ſie die Erklärungen der Regierung
gehört dieſe zur Kenntniß nimmt und zur Berathung des
einzigen Artikels des Geſetzentwurfes übergeht Dieſe Tages
ordnung wurde hierauf nach einer ſich anſchließenden Debatte
in namentlicher Abſtimmung mit 278 gegen 133 Stimmen
angenommen Sodann nahm die Kammer durch Aufſtehen
und Sitzenbleiben den Geſetzentwurf an betreffend die Ueber
ſchreitung der Ausgaben für Afrika

Wie man uns aus Mailand meldet haben ſämmtliche
Webereien und Spinnereien von Carate Brianza und Albiat
beſchloſſen wegen beträchtlicher Erhöhung der Einkommenſteuer
am 15 Mai die Arbeit einzuſtellen wodurch 10,000 Ar
beiter brotlos werden

Niederlande
Der Streik der Schiffsentlader in Rotterdam

dauert fort Nur auf einigen Schiffen iſt die Arbeit unter
ne Schutze wieder aufgenommen worden indem dort

ente von der Schiffsbemannung die Stelle der ſtreikenden
Anslader verſehen Eine Beſprechung mit den Arbeitgebern
verlief ergebnißlos einer derſelben will den geforderten Lohn
zahlen wenn ſämmtliche Arbeitgeber das Gleiche thun Die
Stimmung der Ausſtändigen iſt erregt

Bulgarien
Fürſt Ferdinand iſt am Sonnabend vormittag in Sofia

wieder eingetroffen und dort feierlichſt empfangen worden

Südafrika
Cecil Rhodes läßt in Afrika für ſich Stimmung machen

Auf ſeine Veranlaſſung bereiten die Einwohner von Bulawayo
eine Maſſendeputation an die engliſche Regierung gegen den
Rücktritt Cecil Rhodes vor

Sir Hercules Robinſon reiſt am 20 d M nach Eng
land ab

Kuba
Wie wir am Sonnabend abend meldeten ließ General

Weyler 5 an Bord des Dampfers Competidor gefangene
Freibenter die die kubaniſchen Auſſtändiſchen unterſtützen
wollten durch das Kriegsgericht zum Tode verurtheilen Dieſe
5 Perſonen ſind zwei Kubaner und drei Amerikaner
darunter ein naturaliſirter Engländer Die Verurtheilung
dieſer drei Amerikaner zum Tode hat nun in den Vereinigten
Staaten große Erregung hervorgerufen und droht die
Spannung zwiſchen Spanien und Nordamerika wieder zu ver
ſchärfen Eine vom Jonrnal veröffentlichte Depeſche aus
Waſhington beſagt der Staatsſekretär des Auswärtigen
Olncy habe nach einer beſonderen Unterredung mit dem
Präſidenten Cleveland dem ſpaniſchen Geſandten Dupuy de
Lome mitgetheilt Cleveland ſei der Anſicht daß die kubaniſche
Frage in ein akutes Stadium getreten ſei derſelbe beſtehe
darauf daß die Gefangenen nicht auf Grund eines Urtheils
des Militärgerichts hingerichtet werden Dupuy de Lome be
mühte ſich das Vorgehen des Generals Weyler durch das
Völkerrecht zu rechtfertigen Olnch antwortete jedoch mit
Feſtigkeit de Lome verſprach nach Madrid zu telegraphiren
Cleveland befahl Depeſchen an den amerikaniſchen Geſandten
in Madrid Taylor und an den Generalkonſul Williams in
Havanna zu ſenden in welchen konſtatirt wird er werde eine etwaige
Hinrichtung der Verurtheilten ohne Civilprozeß als eine wenig
freundſchaftliche Handlung anſehen Der neue Konſul General
Lee wurde aufgefordert ſich ſofort auf ſeinen Poſten nach
Havanna zu begeben Die Zeitung World ſagt nach der
Anſicht Olnch s ſeien die Verurtheilten lediglich der Einführung
von Contrebande ſchuldig wofür ſie nur zu Gefängnißſtrafe
verurtheilt werden könnten Eine Depeſche aus Tampa
meldet der Gouverneur von Florida habe infolge der Nach
richten aus Waſhington über die Competidorfrage das fünfte
Bataillon angewieſen ſich zu ſofortiger Aktion bereit zu halten
General Weyler ſcheint jedoch mit Feſtigkeit auf die Hin
richtung der Flibuſtier beſtehen zu wollen Der ſpaniſche
Jmparcial meldet aus Havanng General Weyler halte die

Hinrichtung der Flibuſtier vom Competidor ſür unumgäng
lich nothwendig und erklärt falls die Regierung in Madrid
infolge des Einſpruchs der Vereinigten Staaten anderer An
ſicht wäre ſofort demiſſioniren zu wollen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

67 Sitzung vom 9 Mai 13 Uhr
Am Miniſtertiſche Kommiſſare,
Ueber die Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungs

kammer für das Jahr vom 1 April 1894,95 ſoweit ſie ſich auf
Preußen beziehen ertheilt das Haus Decharge

Es folgt die dritte Berathung des Geſetzentwurfes betr die
Abänderung des Geſetzes über die gemeinſchaftlichen
Holzungen vom 14 März 1881

Abg v Pappenheim konſ erklärt daß ſeine Partei den
Beſchlüſſen zweiter Leſung zuſtimmen werde wonach für die
gemeinſchaftlichen Waldungen in der Rheinprovinz das
Geſetz betr die Verwaltung der den Gemeinden und öffentlichen
Anſtalten gehörigen Holzungen in den Provinzen Preußen
Brandenburg Pommern Poſen Schleſien und Sachſen
Anwendung findet Eine weitere Ausdehnung auf noch andere
Provinzen dagegen könnten ſie nicht befürworten

Oberlandesforſtmeiſter Donner erklärte ſich gegen den Geſetz
Sr der die in ihn geſetzten Erwartungen nicht erfüllen

Die Abgg Schreiber frk und Knebel natl befürworten b

den Geſetzenktwurf worauf derſelbe einſtimmig definitiv
a men wirdNächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung des
Geſetzentwurfs betreffend die Gewährnng von Umzugs
koſten an Regierungsbaumeiſter

Nach dieſem Entwurfe ſollen dieſelben Beſtimmungen in Bezug
auf die Umzugskoſten der Stagtsbeamten welche auf die im
Staatsdienſte anßeretatsmäßig beſchäftigten Aſſeſſoren und Räthe
Anwendung finden auch auf die im Staatsdienſt außeretats
mäßig beſchäſtigten Regierungsbaumeiſter ausgedehnt werden
ſoweit ihnen die Ausſicht auf dauernde Verwendung im Staats
dienſt ausdrücklich eröffnet iſt

Abg Lohmann ul erkennt an daß der Entwurf den Wünſchen
der Regierungsbanmeiſter entgegenkomme hat aber doch einige
Bedenken gegen die Faſſung des Geſetzes

Vom e aus wird bemerkt daß zu Bedenken kein Anlaß vorhanden ſei
Abg Wallbrecht ul bemerkt daß auch er die Faſſung des

Geſetzes nicht billigen könne Es heiße darin ſofern ihnen
Ausſicht auf eine dauernde Verwendung ausdrücklich eröffnet
iſt Aber was heiße dauernde Verwendung

Abg Lohmann nl betont nach dem Geſetze würde esledigilch im Ermeſſen der Behörden liegen ob ſie eine Ver
wendung als dauernd anſehen

Vom Regierungstiſche aus wird erwidert daß man die
Sache nicht anders regeln könne da man doch nicht genan
mit Ziffern feſtſetzen könne was eine dauernde Stellung ſei

Auf Antrag v Eynern nl wird der Geſetzentwurf an
die Budgetkommiſſion verwieſen

Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung fol
genden Antrags Albers und Gen

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen Zu er
klären daß das Schwanken des Werthverhältniſſes der beiden
Edelmetalle ſeit der Aufhebung der franzöſiſchen Doppelwäh
rung im Jahre 1873 ſich als eine Schädigung der Jntereſſen
Deulſchlands erwieſen hatzund die Staatsregierung aufzufor
dern im Bundesrathe alles zu thun was in ihren Kräften
ſteht um durch ein internationales Uebereinkommen ein feſtes
Werthverhältniß zwiſchen Silber und Gold herzuſtellen und
n ſicherng Die Abgg Dr Arendt frk und v Kardorff frk be

antragen folgenden Zuſatz zum Antrage Albers
Für die hierzu erforderlichen internationalen Verhandlungen

iſt nach den Erklärungen des engliſchen Kabinets vom 17 März
1896 die Jnitiative Englands abzuwarten

Zur Geſchäftsordnung beantragt Abg Dr Arendt frk
Da kein Miniſter anweſend ſei Abſetzung dieſes Gegenſtandes
von der Tagesordnung

Abg v Eynern ul erkennt die wohlwollende Geſinnung
an aus der dieſer Antrag geſtellt ſei da der Vorredner wahr
ſcheinlich wünſche daß bei dem ſchönen Wetter heute die Ab
geordneten zur Gewerbeausſtellung hinausgingen um dort zu
ſehen wie ſehr unſere Jnduſtrie und unſer Gewerbe unter der
Goldwährung ſich entwickelt habe Heiterkeit Uebrigens renne
der Antrag offene Thüren ein

Abg v Kardorff ſreik ſchließt ſich dem Abg Dr Arendt an
Abg Brömel ſr Vg iſt auch für Abſetzung von der Tages

ordnung Dadurch werde ja dem Antrage Albers und Arendt
am beſten entſprochen da man dann ja abwarten könne was
England thun werde

Abg Dr Arendt freik tadelt die höhniſche Art wie Abg
v Eynern eine Frage welche weite Kreiſe im Lande ſehr
intereſſire behandele

Abg Graf Limbnurg Stirum konſ empfiehlt ebenfalls Ab
ſetzung von der Tagesordnung

Abg v Eynern natl bemerkt daß er die Frage nicht
höhniſch behandelt habe nur die Art und Weiſe wie dieſe Sache
hier behandelt worden ſei komme ihm ſpaßhaft vor Der An
tragſteller habe gewußt daß heute die Miniſter nicht anweſend
ſein können das hat er doch ſelbſt geſagt und dennoch habe er
dieſen Gegenſtand auf die Tagesordnung ſetzen laſſen um dann
hier groß zu erklären unter ſolchen Umſtänden beantrage er
Abſetzung von der Tagesordnung

Abg Arendt ſfrk erwidert er habe nur gewußt daß der
Finanzminiſter nicht anweſend ſein würde nicht aber daß über
haupt kein Miniſter kommen würde Uebrigens habe er nicht
darauf gebrungen daß der Gegenſtand anf die Tagesordnung
geſetzt werde ſondern der Präſident habe ohne ſein Zuthun das
gethan und er habe demſelben dann erklärt wenn kein einziger
Miniſter anweſend ſein werde ſo werde er Abſetzung von der
Tagesordnung beantragen

Präſident v Köller beſtätigt das
Abg Frhr v Heereman Ctr bemerkt es ſei Gebrauch des

Hauſes daß wenn eine Gegenpartei den Wunſch auf Abſetzung
eines Gegenſtandes von der Tagesordnung äußere dann die
anderen Parteien nicht dagegen ſeien Ruf Jſt ja auch niemand
eingefallen Heiterkeit

Darauf wird der Gegenſtand einſtimmig von der Tages
ordnung abgeſetzt

Damit iſt die heutige Tagesordnung erledigt Nächſte Sitzung
Montag 11 Uhr 2 Berathung des Anerbengeſetzes

Schluß 1 Uhr S
Vermiſchtes

Bei dem Feſtzuge der Berliner Künſtlerſchaft ereignete ſich
nahe dem Brandenburger Thor ein Unglücksfall Durch das
Karamboliren zweier Wagen wurde das Pferd eines Schutz
manns ſcheu und ſprang in das dicht gedrängt ſtehende Publikum
Gegen zwanzig Perſonen wurden zu Voden geriſſen und mehrere
durch die Huftritte des Pferdes verletzt

Orden für Dienſtboten will die königliche Landwirthſchafts
geſellſchaft für die Provinz Hannover einführen Auf Antrag
des Grafen Knyphauſen wird die Landwirthſchaftsgeſellſchaft für
treue Dienſtboten Zeichen äußerer Anerkennung herſtellen laſſen
Sie ſollen denen verliehen werden die einer Herrſchaft 25 Jahre
ununterbrochen gedient haben nicht aber ſolchen welche die
Herrſchaft nur aus Gnade behalten hat Die Auszeichnungen
werden aus Silber gefertigt und zwar für Männer in Form
von Medaillen für weibliche Dienſtboten in Form eines
Kreuzes Vei letzterer Auszeichnung ſoll noch eine Abſtuſung
al Kreuz mit Eichenkranz und ohne denſelben Die Vor

Wage für di tigen We r derrovinz an die königliche Landwirthſchaftsgeſellſchaft gehen unddieſe wird dann die Orden verleihen ß
Ein Opfer ſeiner Pflicht Jm Langrieder Mooſe wurde

nach einer Meldung aus München am 10 d ein Gendarm der
Kehlben Albing mit durchſchoſſener Bruſt aber noch lebend auf

i

Zur Naturgeſchichte des bayriſchen Madls Jn Elchel

Wirthshaus 21 Seidel Vier vertilgt und dann noch den Wirth
durchgeprügelt

Erbrochene Klubhätten Nach Meldungen aus dem Ziller
thal wurden die Berliner Hütte die Dominikus Hütte das Pfitſcher
Jochhaus und die Furtſchagl Hütte erbrochen und ausgeraubt
gefunden Jn der Dominikus Hütte iſt alles zerſchlagen und
zerſchnitten in der Berliner Hütte alles Eßbare und Trinkbare
vertilgt und Stühle und Bettſtätten als Brennmaterial ver
wendet Jn der Küche der Berliner Hütte fand man am Mitt
woch einen Mann welcher gefeſſelt nach Mayerhof gebracht
wurde Angeblich iſt derſelbe ein bayriſcher Deſerkeur Er
ſagte er und 16 Kameraden hauſten ſeit Weihnachten dort
Letztere mit Gewehren bewaffnet ſeien auf Raub ausgezogen
Gendarmerie Jäger und Bergführer ſind auf einem Streifzuge um dieſe Räuberbande feſtzunehmen

Schreckensſcene in einem Tunnel Jm Anna Tunnel der
Unterkrainer Bahn zwiſchen den Stationen Treffen und Hönig
ſtein der Strecke Großlupp Rudolfswerth ſpielte ſich dieſer Tage
eine Schreckensſceene ab Jn den Tunnel waren eben vier Bahn
arbeiter auf einer Draiſine eingefahren als ſie hinter ſich einen
Eiſenbahnzug herandampfen hörten Sie ſchrien aus Leibes
kräften doch der Lokomolivführer hörte ſie nicht Es war in
der Mitte des Tunnels als ſie noch ſo viel Zeit fanden von der
Draiſine abzuſpringen und ſich mit dem Rücken an die Tunnel
wand zu drücken Jn dieſem Augenblick ſtieß die Maſchine an
die Draiſine dieſe zertrümmernd Der Lokomotivführer brachte
den da zum Stehen Nun aber bemächtigte ſich der Reiſenden
eine fürchterliche Panik Alles war in Finſterniß gehüllt und
wegen der Krümmung des Tunnels konnte nach keiner Seite der
Ausgang geſehen werden Es entſtand ein unbeſchreiblicher
Lärm dazwiſchen ertönte das Hilfe und Jammergeſchrei der
Frauen und Kinder Das Zugperſonal das die Handlichter an
ezündet hatte verſuchte die Reiſenden zu beruhigen DieKkümmer der Draiſine wurden weggeräumt und der Zug

konnte ſich wieder in Bewegung ſetzen
Vom Kirchthurm geſtürzt Aus Prag wird den Wiener

Blättern berichtet Von der Thurmſpitze der Kirche in Preßnitz
bei Kaaden ſtürzte der 48jährige Blitzableitermonteur Joſef
Jentſcher aus Kommotanu in die Tiefe hinab und blieb mit zer
ſchellten Gliedern todt auf dem Platze

Geſchützerploſion Jn Turin platzte bei Schießübungen
ein ſchweres Geſchütz Von der Bedienungsmannſchaft wurden
zwölf Mann meiſt tödklich verletzt

Das Gewehr Der zwölſjährige Sohn des bei Maſſaugah
kämpfenden Oberſten Stevani erſchoß in Turin infolge unvor
n Hantirens mit einem Gewehr den Kutſcher der
Familie

Eine theure Jnjurſe Jn Paisley in Schottland ließ ſich
ein Kohlenhändler Namens Bryce einfallen den Vorſtand der
dortigen Kunſtſchule Mr Sheedon Dieb Lump und Schuft
zu tituliren Mr Sheedon griff weder zum Säbel noch zur
Piſtole ſondern ging als guter Bürger einfach zum Kadi
Dieſer verdonnerte den Therſites von einem Kohlenhändler zu
einem Schadenerſatz von 20,000 M Sheedon s Ehre iſt nun
völlig geheilt und Mr Bryce verſpricht ein Muſter von Höf
lichkeit zu werden Probatum est

Die Cholera in Alexandrig Jn Alexandria waren am
8 ds 33 Perſonen an der Cholera erkrankt und 20 Perſonen
geſtorben Am 9 waren 23 neue Cholerafälle vorgekommen
16 Erkrankte ſind geſiorben Jn Kairo iſt ein Cholerafall vor
gekommen

a

Hochwaſſer der Elbe
Mühlberg 10 Mai Das Hochwaſſers der Elbe iſt

endlich im Fallen begriffen es erreichte die Höhe von 6,80 w
Leider ſind zahlreiche Garten und Wieſenbeſitzer durch dieſen
Waſſerſtand arg geſchädigt worden

X Torgan 10 Mai Auf dem wegen Hochwafſer unter
halb der hieſigen Eiſenbahnbrücke liegenden Dampfer Ger
manta paſſirte gegen Morgen ein Unglück dem ein junges
Menſchenleben zum Opfer fiel Der Bootsmann Hermann
Brömmrich aus Jſerbegka bei Elſter war wahrſcheinlich damit
beſchäftigt den Aſchenkaſten zu leeren Dabei fiel ihm der Kaſten
aus der Hand Bei dem Nachſehen ob der Kaſten auf den
Schaufeln des Rades hängen geblieben iſt beugte er ſich in den
Radkaſten ohne zu bedenken daß das Rad trotz des Stillſtehens
des Dampfers durch den Strom getrieben langſam weiter geht
dabei erhielt er durch einen Flügel des Rades einen Schlag gegen
den Kopf der ſofort tödtlich gewirkt haben muß Bald nachher
wurde er mit dem Kopf im Radkaſten ſteckend todt aufgefunden

4 Schönebeck 10 Mai Die Elbe hat uns noch ein Früh
lings Hochwaſſer gebracht wie wir es ſeit lange nicht gehabt
haben Sämmtliche Wieſen an der Elbe ſind überfluthet aber
auch alle im Fluthgebiet liegenden Aecker die alle ſchon beſtellt
ſind Der Schade der durch das Hochwaſſer entſteht wird ein
enorm hoher ſein Wenn auch bei nicht zu langem Stande des
Waſſers die Wieſen vielleicht nicht leiden ſo wird doch alles was
auf den vielen Aeckern beſtellt iſt verloren gehen Wo es an
gtug hat man die ſchon gepflanzten Kartoffeln herausgeholt um
ſie zu verfüttern Auf den Elbvorländern an der Stadt ruht
wieder der ganze Verkehr Tag und Nacht hat man bei dem
ſchnellen Wachſen des Waſſers arbeiten müſſen die Waarenlager
Hölzer c zu retten Der Fährverkehr iſt ſelbſtredend auch eingeſtellt Das jetzige Hochwoſſer iſt das dritte dieſes Jahres

B Deſſan 10 Mai Das Hochwaſſer der Elbe und Mulde
welches nunmehr ſeinen Höhepunkt überſchritten hat kam dem
des vorigen Frühjahres gleich und gehört mithin zu den be
deutendſten des letzten Vierteljahrhunderts Unter den acht
Brücken zwiſchen Deſſau und Roßlau waren mehrere bei denen
der lichte Raum zwiſchen Waſſerſpiegel und Tragbalken der
Fahrbahn nur wenige Centimeter betrug Hätte das Waſſer
auch dieſen noch ausgefüllt fo wäre bei der überall herrſchenden
ſtarken Strömung die Lage ſehr bedenklich geworden Trotz ihrer
Höhe hat die Fluth in der hieſigen Gegend nur geringen Schaden
angerichtet da die überſchwemmten nach Quadratkilomelern
zählenden Landſtriche lediglich Wieſen waren welche durch die
nur kurze Zeit währende Ueberfluthung blos gewinnen können
und außerdem durch ſie von der Plage der Feldmäuſe erlöſt
werden Jagdliebhabern mag das Hochwaſſer allerdings wenig
Freude bereiten denn die bisher guten Ausſichten für die Haſen
jagd dürſten da viele der jungen Thiere zweifellos zu Grunde
gegangen ſind eine wefentliche Abminderung erfahren Schlimmer
als hier hat die Fluth im öſtlichſten Theile des Herzogthums
gehauſt in Rehſener Feldmark ſind da die Sommerwälle nicht
ausreichten das Waſſer abzuhalten 1500 Morgen beſtelltes Feld
davon 800 Morgen Weizen Roggen und Kartoffelacker der
Domäne unter Waſſer Die geſammte Saat welche bisher zu

erg bei Preſſath in der Oberpfalz hat ein Bauernmädchen im den beſten Hoffnungen berechtigte iſt vernichtet
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6 Pferde Verlooſung zu Magdeburg
Ziehung am 21 und 22 Mai er Hauptgewinne Mk 6000 4000 3000 c c

T Wecdes Loos 1 Mark
Nach auswärts Liſte und Porto 30 Pf

Halle a 3 Otto Hendel Sortiment

0 Möllhoff
Südſtr I Maler Südſtr 1

empfiehlt ſich zur Ausführung und
Uebernahme von Anſtrich Arbeiten
u ſtilreiner Decorations Malereien

einfacher bis reichſter Art
unker Zuſicherung zeitgemäßer ſolider

Arbeit und billigſter Preisſtellung

Straunßſtfedern wäſcht und kräuſelt
S Vothmer Charlottenſtraße 4

e
c

W Sehnellkochende

llaferspeise

Vollständig enthülst

Aes halb Verbrauch höchst sparsam
Verwendbar zur Uerstellaung von Suppen Bret Saucen Pudding ete

Für Kinder und Magenleidende ärztlich empfohlen I
Zu haben in den Colonialwaaren Dellcatessen und Droguen Handlungen

Nur in Original Cartons von 1 und Pfund engl à 40 und 22 Pfg

präparirto amerikanische

Durehsehlagen unnöthig

G Schwarzzenber ger
Poſtſtr 910

Aeltestes Scidenhaus am Platze

2 Neunhäuser 2
nahe am Markt

t Dachritzſtraße 2
befindet ſich jetzt mein Geſchäft

Nähmaſchinen Lager

maſchinen und Fahrräder,

Oſter s
Anzügen u Paletots

vertwwüſtlich elegant und

e
ferenzen J
ſicht direkt von

Adolf OsterMörs a Rh Nr S
mee e Se S

T 3

Fin und Verkauf
E Alterthümer a Raritkten alsd FPorzeillangesehirr Fignren Gizser
Krſlge Stoffe und Musikinstrumente

Transportabl e I Sr Kaufmann s Jintenbeſtbewährteſter Einrichtung in einfacher

empftellt
und eleganter Ausſtattung empfiehlt

U Wo Leipa Str 22
e S billigſten Preiſen

Wilh Heckert L
S Gr Ulrichſtraſte 62Fabrik transport Kochberde Kaffeeröſt

maſchinen Grudeöfen

antike Uhren Fächer und Schmuck
stände welche vom Grossvater Gross
mutter Tanten etc herrübreno auch
altes Gold Nlppsachen Stlber Münzen
Porlen Dlamanten ſarb Fdeisteine ote

Grösste AuswahlRococosegenstände u Möbel

eno e10 Grimmsise he vmaise her Steinweg 10

Zum Beſuche
des Petersberges

K Mauersberger
Färberei und chemiſche Waſchauſtalt

Halle a S
ini bung von Damen und Herren GarderobenReinigung z Dedpichen Gardinen Stickereien re

Läden Leipziger Straße 33
Moritzkirchhof 5
Geiſtſtr 15 Adler Apotheke

und Annghmeſtelle bei Herrn Galander neben Walhalla r

Kunſt Glaſerei
WW Ihn Mäliharelt

Sophienſtraße 28
einpfiehlt ſich zur Anfertigung von Bleiverglaſungen für Kirchen und Profanbauten Fenſtervorſetzer Diaphanien Bilder zum Anhängen c von der I
einfachſten bis zur eleganteſten Ausſtattung zu ſoliden Preiſen bei beſter r u e e

einste frischeste ButterAusführung rAachener Badeofen
Concurswagren Ausverkauf

Die aus der Concursmaſſe des 4 Marini herrührenden

D R P Ueber 20,000 Stück in Betrieb

Gold Silber und Alfenidewaaren
mit neuen Verbesserungen

in 5 Minuten ein warmes Bad

ſollen ſchleunigſt im bisherigen Geſchäftslokal
zu feften Taxpreiſen ausverkauft werden

Bis heute unerreicht in Schnelligkeit der

Gedenket der Feriencolonien

Heizung und s Gush

Wie alljährlich bitten wir wieder für die armen in der Entwicklung

J e eOriginal Louben s Gasheizöfen

urlickgebliebenen Kinder unſerer Stadt die ſehnſüchtig in s Freie hinaus

Prospecte gratis und franco

J G Houben Sohn Garl
Ana chen

Wiederverkäufer an fast allen PIätzen ſchauen Wir bitten um viele Gaben ſeien ſie groß ſeien ſie klein der Be

dürftigen ſind Viele der Erfolg iſt ſicher Wir bitten die uns zu edachten
Gaben an Einen von uns oder an die Sammelſtellen Buchdant ung von
M Niemeyer Gr Steinſtr Bankhaus R Steckner am Markt Bank
haus H F Lehmaun Gr Steinſtr direkt gelangen zu laſſen und erklären
durch vorjährige Vorkommniſſe veranlaßt daß wir keine Sammelliſten

heitere laſſen bitten im Gegenthell ſolche vorkommenden Falles anzu
alten und zur Anzeige zu bringen

Verein für Volkswohl III Abtheilung
für Ferienkolonien

Fabrikant Brinkmann Krauſenſtr 1 Oberlehrer Flade Zwingerſtr 5
Prof Fränkel Gr Steinſtr 74 Schneidermſtr Hädicke An d Univerſ 2

Lehrer Heiligſtedt Schwetſchkeſtr 2 Rentier Keil Jägerplatz 5
Prof Kohlſchütter Karlſtr 34 Stadtſchulrath Krähe Martinsberg 8
Lehrer Kummer Schwetſchkeſtr 8 Buchhändler Niemeyer Zints artenſtr 6
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Groſie Ulrichſtraße 85

v Preiſe ermäßigt
r n Kohlenſänre

in leichten 8 10 und 20 KiloSta gen billigſt
Bei feſten Abſchlüſſen Rabatt

alle a dOtto Erlecke Engroriheet f flüſſ Kohlenſäure

Zum Anspflanzen empfehle
Verbenen Fuchſien Geranien Heliotrop

ſowie alle Arten von Teppichbeet und BlattpflanzenPetunien Levkoyen Aſtern Phlox und anderen Sommerblumen

Der St Petersberg
bei Halle a S

Hiſtoriſch topographiſche Skizze in
dritter vermehrter Auflage

Von Franz Knauth Rektor
Mit einem Titelbilde

Oktav geheftet 50 Pfg

Halle Otto Hendel Yerlag

über die
ländliche Nutgeſlügelzucht

Abgabeſtelle gegen Erſtattung der
Druckkoſten von 25 4 und 5 Porto
für den Bezirk der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C Vogler
Halle a/S Wilhelmſtr 31 Fr Kohl
Königſtraße 4 Alfred Beeck und bei
Schmeerſtraße 1

Als dauerhafteſten Anſtrich für
Fuſiböden offerire in meiner Firniß
und Lackfabrik hergeſtellte

Fußbodenfarbe
ſtreichfertig à Pfd 35

Bernſteinfußbodenlack
mit Farbe à Pfd 603

ſowie meinen ans holländiſchem Lein
öl gekochten garantirt reinen nicht
nachklebenden

Feinölſtruiß
je nach Quantum zu den billigſten

Preiſen rC Kaiser Drogenhandlung
Schmeerſtraße 13

Gelegenheitskanf
Ca 100,000 Stück nene Fuß

bänke in drei verſchiedenen Größen
für Gaſtwirthſchaſten c vorzüglich ge
eignet offerirt ſpottbilli

F Karbaum Halle a/S
Domplatz Nr 2

Dieſe Bänkchen ſind aus hartem
Holze imprägnirt von nur ſolideſter
Arbeit deshalb unverwüſtlich r

h eheh

ist die beste a
Die Exped onen der Saale Zelinn befinden ſich Seun

HandelsgärtnerHer T Harg e
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Rentier Sachs Bernburgerſtr 13 Rentier Senff Gr Ulrichſtr 5Dr Schmid Monard Gr Steinſtr 12 Direktor Sieber Hagenſtr 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

nde
Gr Ferlin Nene Promenade 1 und

Markt 94 Waagegehbände

Mit 2 Beiblättern u Unterhaltungsblatt

mod Herrenſtoffe zu feinen W

Preisſchrift

A Wegeritech
Herren Stoffe

Grosse Auswahl Kleine Prelse

II Schöning Mechanißer

Reparatur Werkſtatt für Näh

Svee Theviots ſind un
Preistvlirdig Tauſende An

Feinſte Re
eder verlange S

koſtenfrei Muſter zur An S

sachen alle alterthümlichen Gegen gdl

e

S

v

S

e S

e h

e e

e
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